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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Waldbronn lädt Sie herzlich ein zur

Bürgerinformationsveranstaltung
„L562 Pforzheimer Straße“

Diese findet im Anschluss an die
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik,

am 10. April 2024 um 19 Uhr
im Kurhaus, Etzenroter Str. 2, 76337 Waldbronn statt.

Im Mittelpunkt steht das Thema:

Bauabschnitt 2, L562 Pforzheimer Straße

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen!

Herzliche Grüße

Gez.
Christian Stalf
Bürgermeister

Einladung zur Bürgerinformationsveranstaltung
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Foto: Rosemarie Etzel

Foto: Bernd Brunner

Frühlingsbilder unserer Leserinnen und Leser

Foto: Hans-Paul Pierro

Foto: Claudia Mackert

Foto: Ewi Rausch

Foto: Matthias Siemens

Foto: Elvira Schneider

Vielen Dank 
für die schönen 

Frühlingsbilder. Gerne 

können Sie uns weiterhin 

Ihre Bilder an amtsblatt@

waldbronn.de schicken. 

Wir versuchen alle 
Fotos zeitnah zu 

 verschicken.
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In der Waldbronner Gerüchteküche brodelt so manche Behaup-
tung im großen Topf der „Falschmeldungen“. Hier ein bisschen 
gehört, dort ein bisschen hinzugedichtet und schon ist es fertig, 
das Waldbronner Gerücht. Ein Gerücht ist im Übrigen etwas, 
was allgemein weitererzählt wird, ohne dass geprüft ist, ob es 
auch wirklich zutrifft.
Für uns von der Gemeindeverwaltung ist der mitunter brodelnde 
Gerüchtetopf Anlass, die ein oder andere Meldung, die uns der 
Flur- oder auch der Dorffunk zugetragen hat, aufzugreifen und 
auf deren Wahrheitsgehalt zu prüfen. In lockerer Folge und auch 
nicht immer ganz ernst gemeint, stellen wir das ein oder andere 
Gerücht vor und gleichzeitig gerne klar.
Heute geht’s um das Gerücht, dass die Gemeindeverwaltung für 
den reibungslosen Ablauf von Beerdigungen zuständig ist.

Richtig ist, dass die Gemeinde für alle drei Friedhöfe zustän-
dig ist. Zu allen Friedhöfen gehören die Aussegnungshallen mit 
entsprechendem Equipment, wie zum Beispiel die Soundanlage 
und die Mikrophone, die Orgel und vieles mehr. Die Soundan-
lagen einschließlich Mikrophone und die drei Orgeln sind übri-
gens neu und werden von der Verwaltung regelmäßig gewartet. 
Ebenso beauftragt die Gemeinde beispielsweise die Reinigung 
der Toilettenanlagen und der Trauerhallen vor jeder Trauerfeier, 
sowie einmal wöchentlich für alle Friedhofsbesucher. Uns ist 
bekannt, dass die Toilettenanlagen nicht immer gesäubert sind, 
das liegt jedoch daran, dass die Toiletten öffentlich genutzt wer-
den können und je nach Wetterlage Handwerker und Baustel-
lenmitarbeiter ebenso die Anlagen nutzen. Eine tägliche Reini-
gung der Toilettenanlagen kann sich die Gemeinde nicht leisten. 

Gerücht der Woche:  
„Die Gemeinde ist für den reibungslosen Ablauf bei  
Beerdigungen zuständig“

Richtig ist aber auch, dass bereits 
seit mehreren Jahren kein Gemein-
demitarbeiter bei Beerdigungen 
mehr vor Ort ist und für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgt bzw. die 
Friedhöfe im Auge hat. Dafür wurde der Ordnungsdienst an den 
jeweiligen Bestatter übertragen, der die Trauerfeier mit den An-
gehörigen begleitet. Dies ist vom Gemeinderat aus Kostengrün-
den damals so entschieden worden. Für einen reibungslosen 
Ablauf und eine Vorabkontrolle bei den Beerdigungen ist allein 
das beauftragte Bestattungsinstitut zuständig. Für den Grab-
aushub ist eine externe Gartenbaufirma von seitens der Ge-
meinde beauftragt und auch nicht die Gemeinde. 

Richtig ist allerdings, dass sich die Friedhofsverwaltung regel-
mäßig mit allen Bestattungsinstituten und unseren ausgewähl-
ten Firmen austauscht, um einen optimalen Ablauf bei Beerdi-
gungen zu gewährleisten.

Falsch ist daher, dass ein Mitarbeiter der Gemeinde bei Beerdi-
gungen vor Ort sein muss, um beispielsweise die Mikrophon An-
lage zu bedienen. Falsch ist auch, dass ein Gemeindemitarbeiter 
am Tag der Beerdigung kontrollieren muss, dass die Trauerfeier 
reibungslos abläuft (s.o.).

Kein Gemeindemitarbeiter kontrolliert daher, in welchem Zu-
stand sich das Grab befindet, ob beispielsweise ein Eimer mit 
Erde oder Blütenblätter, Grasteppiche oder Ähnliches am Grab 
liegen und ob die Außen-Mikrophon-Anlage richtig gestellt wor-
den ist.

Der Gemeinderat hat im vergangenen Jahr die Sanierung der 
ehemaligen Caritas-Räume im Gebäude Marktplatz 9 beschlos-
sen, nachdem die Tagespflege der Caritas nach über 30 Jahren 
Nutzungsdauer diesen Standort aufgegeben hat. Für die not-
wendige Grundsanierung im Bestand wurde ein Antrag auf För-
derung aus dem Tourismusinfrastrukturprogramm 2023 gestellt.
Rechtzeitig zu Ostern kam nun die erfreuliche Nachricht aus dem 
Wirtschaftsministerium: Waldbronn erhält dafür einen Zuschuss 
in Höhe von 177.949 €. Das entspricht einer Förderquote von 51 
% bezogen auf die angemeldete Investitionssumme (349.047 €).
Bürgermeister Christian Stalf zeigte sich über diese gezielte 
Förderung der notwendigen baulichen Investition sehr erfreut: 
„Dies ist erneut die Bestätigung dafür, wie wichtig das Prädikat 
‚Ort mit Heilquellenkurbetrieb‘ für die Gemeinde ist, denn nur 
aufgrund der Prädikatisierung der Gemeinde wird diese hohe 
Fördersumme gewährt“.

Das Land Baden-Württemberg unterstützt mit dem Tourismus-
infrastrukturprogramm zielgerichtet lokale touristische Projekte.
Nach der Sanierung der gemeindeeigenen Räume sollen diese 
künftig von der Kurverwaltung genutzt werden, die dann auch 
die geplante neue „Tourist-Information“ mitbetreuen wird. Zu-
dem wird der „Waldbronner Saal“ wieder seiner ursprünglichen 
Nutzung als Veranstaltungsraum zugeführt – ältere Bürger er-
innern sich vielleicht noch daran. Unter anderem können dort 

Erfreuliche Nachrichten aus dem  
Wirtschaftsministerium: Zuschuss für die 
Sanierungsmaßnahmen Marktplatz 9

Lesungen, kleine kulturelle Veranstaltungen und Gesundheits-
angebote wie Yoga, Pilates, Rückenkurse … stattfinden. Der 
Saal ist in seiner Grundstruktur voll funktionsfähig, auch eine 
Trennwand ist bereits vorhanden, sodass die Aufteilung in zwei 
Räume möglich ist. Installiert werden lediglich ein Beamer, Lein-
wand sowie neue kostensparende LED-Beleuchtung, sodass 
auch Tagungen und Versammlungen möglich sind.

Die Nutzung durch die Kurverwaltung ist die kostengünstigste 
Variante, für alle angedachten anderweitigen Nutzungsmöglich-
keiten wie z. B. Wohnraum für Asylbewerber oder Unterbrin-
gung einer Kindergartengruppe wären umfangreiche Umbau-
ten notwendig geworden, für die man zudem keine Förderung 
erhalten hätte. Auch ergeben sich durch die Lage gegenüber 
dem Rathaus sowohl für die Bürger als auch für die Verwaltung 
einige Synergie-Effekte. Die Kurverwaltung erhält darüber hin-
aus wieder eine „Sichtbarkeit“, die beim Umzug vom Haus des 
Gastes in das Untergeschoss des Rathauses verlorengegangen 
ist. Daneben erfährt der Marktplatz selbst durch die Einrichtung 
der Touristinformation und Wiederbelebung des „Waldbronner 
Saals“ eine Aufwertung.

Nachdem der Förderbescheid nun vorliegt, können die Arbeiten 
ausgeschrieben werden. Die Maßnahmen werden voraussicht-
lich Ende des Jahres abgeschlossen sein, dann gehen Tourist-
Information und Waldbronner Saal an den Start.

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.waldbronn.de
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Frühjahrskonzert vom Musikverein Edelweiß: mitreißende Melodien 
und ewige Evergreens

 
Bei den Ehrungen (v.l.): Der Stellvertretende Bezirksvor-
sitzende Günter Geisert, der die Ehrungen durchführte, Ri-
chard Reiser (60 Jahre aktiv), Ralf Wittmann (50 Jahre aktiv) 
und Vereinsvorstand Eric Schmid. Foto: MV Busenbach

 
Ein mißreißenden Konzert des Musikvereins unter der Lei-
tung von Dirigent Dietmar Schulze.

Wie üblich am Samstag vor Palmsonntag veranstaltete der Mu-
sikverein Edelweiß Busenbach am 23. März sein diesjähriges 
Frühjahrskonzert. Vorstand Eric Schmid konnte in seiner Eröff-
nungsrede ein voll besetztes Kurhaus begrüßen.
Den Beginn der musikalischen Aktivität machte ein Projektor-
chester, nämlich das neu formierte Edelweiß-Nachwuchs-Or-
chester, welches sich aus der Vereinsjugend und der Erwachse-
nen-Bläserklasse, den GREENhorns, unter der Leitung von Ralf 
Wittmann zusammensetzt. Auf der Bühne saßen Musikerinnen 
und Musiker zwischen 10 und 75 Jahren und zeigten, dass man 
in jedem Alter mit einem Musikinstrument beginnen kann. Mit 
„American Opening“, „Spirit of the Sphinx“, „Rolling Funk“ und 
der Zugabe „Ghostbusters“ konnten sie eindrucksvoll ihren mu-
sikalischen Leistungsstand darbieten. Vorstand Eric fasste das 
sehr passend zusammen: Manche sind klein, manche groß, aber 
alle wachsen zusammen, wenn man zusammen musiziert.
Bei den anschließenden Ehrungen wurden Ralf Wittmann für 50 
Jahre und Richard Reiser für 60 Jahre jeweilige Vereinsaktivität 
ausgezeichnet.
Danach startete das große Orchester des MVE unter Dirigent 
Dietmar Schulze sein Programm mit Auszügen aus der „Alva-
mar Overture“ von James Barnes. Dieses Werk gilt als einer der 
Klassiker der symphonischen Blasmusik und bildete mit sei-
ner beschwingten Hauptmelodie den perfekten Opener für das 
Konzert. Anschließend begaben sich die Musiker auf die Suche 
nach der sagenumwobenen versunkenen Insel „Atlantis“. Der 
Komponist Alexander Reuber beschreibt in seinem Erstlings-
werk die stolze Kriegernation von Atlantis, das alltägliche Leben 
auf der Insel und schließlich dramatisch deren Untergang. Mit 
einem Zusammenschnitt der Soundtrackhighlights der Film-
reihe „Shrek“ ging es danach weiter. Die Geschichten um den 

namensgebenden grünen Oger wurden visuell durch ein von Ca-
rolin Schulze erstelltes Video auf großer Leinwand unterstützt. 
Zusätzlich zu der von Harry Gregson-Williams komponierten 
Filmmusik enthält Shrek auch einige Titel aus dem Bereich der 
Pop- und Rockmusik. Zwei davon - „I‘m a Believer“ und „Halle-
lujah“ waren in dem Medley mit eingearbeitet, „Hallelujah“ wur-
de dabei von Marcel Sowek gefühlvoll gesungen.

Nach der Pause folgte „Midnight Ride“ von Rossano Galante. 
In diesem Stück wechselten sich heroisch imposante Melodien 
mit schwungvoll rhythmischen Passagen ab. Danach wurde mit 
„Highland Saga“ durch diverse bekannte Melodien wie „Auld 
Lang Syne“, „Scotland the Brave“ oder „Highland Cathedral“ 
das schottische Hochland porträtiert. Neben den solistischen 
Darbietungen von Anna-Maria Faden, Marzella Leidner (beide 
Querflöte), Ronja Trautmann (Posaune) und Leon Trautmann 
(Tenorhorn) ließ es sich der aus Schottland stammende Barito-
nist Patrick Barrett nicht nehmen, im traditionellen Schottenrock 
das Volkslied „Loch Lomond“ zu singen. Mit einem Medley der 
bekanntesten Hits der schwedischen Erfolgsband ABBA ging 
das offizielle Programm zu Ende. Songs wie „Dancing Queen“, 
„SOS“ oder „Waterloo“ ließen beim Publikum die Hände mit-
klatschen und die Füße mitwippen. Der Forderung nach Zuga-
ben wurde mit „Mamma Mia“, gesungen von Johanna Schulze, 
der musikalischen Achterbahnfahrt „Roller Coaster“ und einem 
von Eric Schmid an der Posaune vorgetragenen Solo von „Hey 
Jude“ gerne stattgegeben.

Das Publikum war sich einig, dass dies ein wahrlich grandioser 
und magischer Konzertabend war, der stimmungsvoll mit dem 
getragenen, choralartigen „Trag mi, Wind“ aus Österreich be-
endet wurde. (Text Musikverein Busenbach)

Auf seiner Mitgliederversammlung hat der Schwarzwaldverein 
Waldbronn verdiente Mitglieder für ihre langjährige Treue aus-
gezeichnet. Geehrt wurden für 40 Jahre Mitgliedschaft Gerlinde 
und Peter Sarbacher, Paula Schwab, Liselotte Lossau und Ger-
hard Richter, für 25 Jahre Therese und Thomas Frenzel, Ursula 
und Dr. Bernhard Lenze, Markus Müller, Hubert Kausewitz und 
Ute Kiso.

Schwarzwaldverein ehrt langjährige Mitglieder

Die beiden Vorstände Franz Linemann (links) und Werner 
Schottmüller (rechts) ehrten Markus Müller, Ursula Lenze 
und Dr. Bernhard Lenze für 25-jährige Vereinsmitgliedschaft.
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Bürgermeister übergibt Spenden an Hospizvereine:  
Erlös stammt aus Glühweinhütte vom Nikolausmarkt

 
Bei der Spendenübergabe (v.l.): Karin Herder-Gysser, Helma 
Hofmeister-Jakubeit, Bürgermeister Christian Stalf sowie 
Bernd Ambiel und Ernst Gerlitzki 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Menschen während ihrer letzten Lebensphase würdevoll beglei-
ten – das ist eine ebenso schwierige wie wertvolle Aufgabe. Des-
wegen ist die Arbeit in Hospizen (übrigens von lateinisch: Her-
berge, Gastfreundschaft) und die ambulante Sterbebegleitung 
von unermesslichem Wert. Egal, ob im Hospiz oder daheim in 
der vertrauten Umgebung, es braucht Menschen, die Schwerst-
kranke, Sterbende und deren Angehörige unterstützen und be-
gleiten. Menschen, die besonders einfühlsam, aber auch be-
sonders geschult sein müssen. Insbesondere bei Letzterem sind 

sowohl der Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn als auch 
der Förderverein Hospiz Landkreis & Stadt Karlsruhe, der unter 
anderem auch das neue Hospiz „Arista Nord“ in Bruchsal unter-
stützt, auf Spenden angewiesen.

Umso erfreulicher, dass Bürgermeister Christian Stalf jeweils 
eine Spende über 520,50 Euro an Bernd Ambiel und Ernst 
Gerlitzki vom Hospizverein KMW sowie an Helma Hofmeister-
Jakubeit und Karin Herder-Gysser vom Förderverein Hospiz 
Landkreis & Stadt Karlsruhe überreichen konnte. Die Spenden 
stammen aus dem Erlös der Glühweinhütte, bei der die Wald-
bronner Gemeinderäte Punsch und Wurst auf dem Nikolaus-
markt verkauft haben. „Wir freuen uns sehr, auf diesem Wege 
die wertvolle und herausfordernde Arbeit, die Sie alle leisten, zu 
unterstützen. Ich möchte mich zunächst bei den Gemeinderäten 
bedanken, die für diesen guten Zweck in der Glühweinhütte ge-
arbeitet haben. Dies gilt zugleich auch für die zahlreichen eh-
renamtlichen Mitarbeitenden, welche tagtäglich schwerstkranke 
Menschen auf ihrem letzten Weg begleiten“, sagte Stalf. Mit der 
Spende wolle die Gemeinde Waldbronn auch dem Aufruf des 
Landkreises nachkommen, die Arbeit der Hospize und insbe-
sondere des neuen Palliativzentrums „Arista Nord“ in Bruchsal 
zu unterstützen.

Der Hospizverein KMW hat rund 16 ehrenamtliche Begleite-
rinnen und Begleiter, die alle regelmäßig geschult werden. Die 
Dankbarkeit und die gute Resonanz gerade durch die Angehöri-
gen zeige, wie wichtig ihre Arbeit sei, so Bernd Ambiel und Ernst 
Gerlitzki. Das neue Hospiz- und Palliativzentrum „Arista Nord“ 
in Bruchsal ist Ende Dezember vergangenen Jahres eröffnet 
worden und begleitet seitdem viele Schwerstkranke auf ihrem 
letzten Weg. Auch hier kommen die Spenden in einen großen 
Verteilertopf und werden u.a. für Schulungen investiert.

Grötzinger Holzsägekünstler kreiert drei Statuen für Waldbronn

 
Ein Engel mit Tulpe steht am  
oberen Ende vom Rück II. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

 
Guntram Prochaska mit zwei Bauhofmitarbei-
tern vor der Frechen Pippa am Waldbronner 
Platz.

 
Hier wird der Lausbub vor der Caritas 
auf einem Sockel befestigt.

Sie sind wahrlich nicht zu übersehen. Schon von weitem zu er-
kennen, thront eine majestätische Engelsgestalt aus Holz am 
oberen Rück II. Doch der einen Statue nicht genug. Ein kecker 
Lausbub und eine freche Pippa stehen vor dem Caritas-Ge-
bäude bzw. am Waldbronner Platz. Was ist geschehen? In den 
vergangenen Wochen hat der Maler und Bildhauer oder auch 
einfach der Holzsägekomponist Guntram Prochaska ein paar 
Quadratmeter im Rück II zur lärmenden Werkstatt gemacht – 
sehr zur Freude vieler Spaziergänger, die auf den ein oder an-

deren Plausch stehen geblieben sind. Der 1958 im Karlsruher 
Stadtteil Grötzingen geborene Aktionskünstler hat währenddes-
sen (oder besser danach) zur Kettensäge gegriffen und gefällten 
Bäumen auf originelle Art und Weise wieder Leben eingehaucht. 
Entstanden sind die eben beschriebenen drei knapp zwei Meter 
großen Holzstatuen. Die Inspiration für seine ausgefallene Kunst 
erhielt der Weltenbummler übrigens während einer einjährigen 
Reise in Afrika.

Weitere Infos unter https://guntram-prochaska.de/
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       Erste Oster-Rallye im Kurpark 

           Viele Familien sind gekommen, um gemeinsam Eier zu suchen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
                                                                                                                             
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

  
 
 
 
 

 

  
 

 

  
 

 
Gemeinde Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 
 

kinderseite@waldbronn.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

  
 

   

Dd 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

28 Eier und 
16 Hasen 
waren auf 

der 
Kinderseite 

versteckt 

Max mit seinem Vater und Brüderchen 
Tom am Startpunkt der Wiesenkinder 
Oster-Rallye. 

Viel Spaß mit dem Jahres-Abo » Dein SPIEGEL« 
– Das Nachrichten-Magazin für Kinder. 

Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, Omas, Opas und Lehrer! 
 
Glücklicherweise musste man am Ostersonntag nur die Eier 
und nicht die Sonne suchen. Bei frühlinghaften Temperaturen 
trafen sich zahlreiche Familien zur Oster-Rallye, die von den 
Wiesenkindern Waldbronn organisiert wurde. Bewaffnet mit 
kleinen Beuteln ging es los auf Eier- und Buchstabensuche. 

Unser 
Gewinner 
beim 
Ostergewinn-
spiel heißt 
Rafael Weber. 

 

Küssen verboten, ich 
bin kein Frosch! 

Wer abends um den Kurparksee 
läuft, kann Kröten entdecken. 

Das Lösungswort war: 
NATURKINDERGARTEN 

Eine schöne 
Aktion 😊😊😊😊

suchen
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Albtherme Update 

Die positiven Effekte einer „Trockensauna“  

Während der Frühlings- und Sommermonate wird unser 
"Hexenhäusle" - auf der Außenterrasse des gemischten 
Saunabereich gelegen - zur Aufguss-Sauna! Im Gegen-
zug wird die Lichtsauna im Innenbereich, zur  
Trockensauna. Der aktuelle Saunaplan ist online unter 
www.albtherme-waldbronn.de/sauna zu finden. 
 
Schon gewusst?    
Die Trockensauna , oder auch „Sahara-Sauna“ ist bei 
Saunakennern für folgende Vorteile bekannt:  

· Die starke Hitze einer Trockensauna unterstützt die 
Regeneration nach dem Sport und ist eine hervorra-
gende Möglichkeit zur Muskelentspannung. 

· Die kräftige Hitze erhöht die Herzfrequenz ähnlich wie 
ein Herz-Kreislauf-Training.  

· Beim Schwitzen werden 
abgestorbene Hautzellen 
entfernt. Damit ist das 
Saunieren eine weitaus 
sanftere Peeling-
Methode als viele der 
dafür bestimmten Pfle-
geprodukte. Vor dem 
Saunagang jedoch da-
ran denken, gründlich zu 
duschen. 

· Schwitzen verbessert die 
Durchblutung der Haut. 

· Das Schwitzen in der Hitze reduziert Wassereinlage-
rungen und kurbelt den Stoffwechsel an.  
 

Achten Sie darauf, nach dem Saunagang reichlich Was-
ser zu trinken, um eine Dehydrierung zu vermeiden. Nut-
zen Sie dazu gerne den kostenfreien Trinkbrunnen oder 
gönnen Sie sich eine köstliche Pause im Sauna-Bistro. 
Hinweis: Diese „trockene Art des Saunabadens“ ist für 
Saunaanfänger weniger geeignet. Hier empfehlen wir 
zunächst unsere Saunakabinen mit niederen Tempera-
turen, wie z.B. das Warmluftbad oder die Kräutersauna. 

Geführte Entspannungsreise  
in der Totes-Meer-Salzgrotte  
 
Ein toller Ort, um Stress abzubauen und Tiefenentspan-
nung  zu spüren, ist die Totes-Meer-Salzgrotte der 
Albtherme. 
 
60 Minuten Aufenthalt in 
der Salzgrotte sind sehr 
erholsam - (fast) wie ein 
Tag am Meer und mit 
wohltuenden Effekten für 
Atemwege, Schleimhäu-
te, Haut sowie Herz & 
Kreislauf verbunden.  
 
Mit Kerstin Brinkmann 
können Sie auf eine ein-
stündige Fantasiereise 
gehen und dabei eine wunderbare Entspannungs-
methode erfahren. In Kombination mit den vielen positi-
ven Effekten der Salzgrotte der perfekte Kurzurlaub für 
Körper & Seele, und das, ohne in den Flieger zu stei-
gen… 
 
Tipp: Auch für geschlossene Gruppen (z.B. als Mädels-
abend, Teamevent oder eine Männerrunde) buchbar. 
 
Hinweis: Bei Schilddrüsenproblemen informieren Sie sich bitte 
im Vorfeld bei Ihrem  Arzt ,ob ein Besuch der Totes-Meer-
Salzgrotte möglich ist. 
 
Termin:  Freitag, 12.04.2024   19 – 20 Uhr 
 
Preis:  40 € / Pers. inkl. Eintritt in die Salzgrotte 
Maximale Teilnehmerzahl: 8 

Weitere Informationen und Buchung unter:  
Kerstin Brinkmann / Gesundheitspraxis für Entspannung 
& Vitalität, http://kerstin-brinkmann.de/ 

 
 ******** 

Weitere Veranstaltungstipps auch unter: 
www.waldbronn-tourismus.de 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570 

http://kerstin-brinkmann.de/
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„MAKRO“ 
Zwei tolle Künstler mit klassischer 

Musikausbildung 
 

Geige, Cello und Grooves von Klassik 
bis Jazz und Indie-Rock 

 

SA., 13. APRIL 2024     19:30 UHR 
 

Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25a 
 

 Tickets:   LiteraDur, Marktplatz 11, Waldbronn  
   Tel. 07243 / 526 393 und Abendkasse 
    Eintritt: 20,-- / Schüler/Studenten 12,-- 
 

 

Foto: Jürgen Klieber

MAx Eisinger und Lukas KROczek sind:
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Spendenempfänger und Aktive der Kolpingsfamilie bei so-
zialen Hilfsaktionen. Foto: Werner Schottmüller

Sehr viele Mitglieder der Kolpingsfamilie und auch Gäste waren 
der Einladung zur Feier der Heiligen Messe am Festtag des Hei-
ligen Josef in der Pfarrkirche St. Katharina mit Pfarrer Ret und 
zur Jahreshauptversammlung im DRK-Raum gefolgt.

Im Mittelpunkt der Versammlung stand die Übergabe von Spen-
den von jeweils 2.500 € an die Verantwortlichen der Hilfsorga-
nisationen Mitraniketan-Stätte der Freunde in Indien, des Kin-
derhauses Rosa Maria in Honduras, des Lebenshauses Uganda 
– Kinder leben lernen in Kyato und des Hilfsprojekts Gulbarga 
der Salesianer Don Boscos in Indien. Ermöglicht wurden die 
Spendenbeträge durch beachtliche Einzelspenden von Mitglie-

Busenbacher Kolpingsfamilie unterstützt weltweite Hilfsprojekte und 
plant ihre Zukunft

dern und Freunden sowie durch die mit viel Liebe und großem 
Engagement organisierten Adventaktionen mit Adventskränzen, 
Gestecken und feinem Weihnachtsgebäck sowie dem Früh-
lings- und Ostermarkt.
Im Rahmen der vorgegebenen Regularien stand der Bericht des 
Vorsitzenden Manfred Peter über die aktuelle Situation der Kol-
pingsfamilie und die Gegebenheiten beim Pfarrheimumbau so-
wie Zielvorstellungen zur künftigen Entwicklung in Zusammen-
arbeit mit der Diözesanleitung des Kolpingwerks Freiburg. Mit 
Blick auf anstehende Aktivitäten und dem Dank an das DRK Bu-
senbach für die Gastfreundschaft schloss Peter seinen Bericht.
Breiten Raum nahm die Neuausrichtung der Kolpingsfamilie 
mit dem Ziel der Umgestaltung der Vorstandsstruktur vom Vor-
standsmodell zum Leitungsmodell ein. Dazu referierte die Bil-
dungsreferentin des Kolping-Diözesanverbandes Freiburg, An-
tonia Bäumler, über mehrere Workshops in den letzten Monaten 
mit dem Vorstand der Kolpingsfamilie. Als Zeitrahmen hat man 
sich das Jahresende gesetzt.
Über 26 Veranstaltungen, zahlreiche Vorstandssitzungen und 
viele Aktionen und Aktivitäten sowie die aktive Gymnastikgrup-
pe im abgelaufenen Vereinsjahr berichtete die Schriftführerin 
Irene Mundanjohl. Im Nachklang zu dem Bericht stellte der stell-
vertretende Vorsitzende Winfried Bitsch das Geschehen mit be-
eindruckenden Bildern vor.
Den Kassenbericht erstattete Kassier Gerhard Kirchner. Ihm 
wurde von den Kassenprüfern eine geordnete Kassenführung 
bestätigt.
Die Entlastung des Vorstands beantragte mit Beziehung auf die 
vorgetragenen Berichte die Bildungsreferentin Antonia Bäumler, 
dem die Versammlung einstimmig entsprach. Traditionell – so 
auch bei dieser Zusammenkunft – schloss die Hauptversamm-
lung mit dem Gemeinschaft stiftenden Kolpinglied.
(Text Manfred Peter)

Karola Keitel und Manfred Müller on 
der Lokalen Abeitsgruppe „Stadt-
grün-naturnah“ (LAG) haben auch 
das zweite „Betonbeet“ auf dem Rat-
hausplatz mit Staudengewächsen be-
pflanzt. Auch bei diesem Beet dürfen 
landschaftstypisch einige Sandsteine 
nicht fehlen. Anders als bei der ersten, 
voll der Sonne ausgesetzten Fläche, 
ist das zweite Beet stärker beschattet. 
Für solche unterschiedlichen Standorte 
hatte die Gemeinde in ihrer Stauden-
aktion bereits vorgesorgt und neben 
sonnenliebenden auch Pflanzen für 
den Halbschatten mit angeboten. So 
konnten die jeweils passenden insek-
tenfreundlichen Stauden aus den über 
die Firma Blumen-Kraft ausgelieferten 
Paketen ausgewählt werden. Ziel der 
Aktion vom BUND Ortsverband Mitt-
leres Albtal ist es, interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern Anregungen für 
eine naturnahe Bepflanzung zuhause 
im eigenen Garten zu bieten. In der hin-
teren, stärker besonnten Teilfläche war 
Platz vor allem für den Thymian, die 
blauviolette Katzenminze, den gelben 
Zwergalant, Königskerzen und den herrlich duftenden Muskatel-
lersalbei. Und natürlich durfte der bis ein Meter hochwachsende 
Purpur-Sonnenhut als Insektenmagnet nicht fehlen. In den vor-
deren Schattenbereich passten recht gut die kleineren Duftveil-
chen, die jetzt schon blühende Nieswurz, auch Lenzrose genannt, 
das rosa-blaue Lungenkraut und mittig dann der bis 1,80 Meter 
hohe Wald-Geisbart. Viele Passanten blieben interessiert stehen, 

Zweites Beet vor dem Rathaus mit Stauden bepflanzt

 
Karola Keitel und Manfred Müller bepflanzen das zweite Hochbeet vor dem Rathaus mit 
Staudengewächsen. Foto: Privat

fragten nach und erzählten auch über die Pflanzaktionen in ihrem 
eigenen Garten oder Balkon. Natürlich sieht das neue Beet erst-
mals noch etwas unfertig aus, wir sind aber gespannt, wie sich 
das Beet über den Sommer entwickelt. Die aktuelle feuchte Wit-
terung ist zumindest ideal für das Anwachsen. 

Ein herzliches Dankeschön für diese schöne Aktion!
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Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

 

Amtlicher Teil

Gemeinde warnt vor unseriöser 
 Anzeigenakquise
Die Gemeinde Waldbronn warnt vor unseriöser Anzeigen-
akquise. Ein aufmerksamer Unternehmer hat uns einen An-
zeigenauftrag zukommen lassen, in dem mit den Wörten 
„Bürgerinfo“ und „Bürger-ID“ geworben wird. Das ist nicht 
verboten, suggeriert aber, als ob die Kommune mit im Boot 
sei oder sogar Auftraggeber wäre. Dem ist aber nicht so. 
Die Gemeinde plant derzeit keine Broschüre und hat keine 
Druckfirma oder Verlag damit beauftragt.

Öffentliche Sitzung 
Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 10.04.2024 um 18:00 Uhr in den Großen Saal im Kur-
haus, Etzenroter Straße 2 ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. KiTa Etzenrot - Abschluss Vorplanung, Kostenschätzung
2. L 562 - Pforzheimer Straße, Gemeinschaftsmaßnahme 

Gemeinde Waldbronn und RPK, BA 2; Vorstellung der 
Ausführungsplanung

3. Sonstiges und Bekanntgaben

Gemeinde Waldbronn 
Öffentliche Ausschreibung 

nach §§ 3 Nr. 1 und 17 VOB/A 2019

Bauvorhaben: L 562 - Pforzheimer Straße
Gemeinschaftsmaßnahme Gemeinde 
Waldbronn und RPK, BA II

Auftraggeber: Bürgermeisteramt Waldbronn, 
Technisches Amt
Rathaus, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn
Tel. 07243 / 609 - 320, 
Fax : 07243 / 609 - 862

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
nach VOB/A 2019

Art des Auftrages: Erd-, Kanal-, Straßen- und Wasserlei-
tungsbauarbeiten
sowie Brückeninstandsetzungsarbeiten

Ort der Ausführung: Waldbronn, Ortsteil Reichenbach

Der komplette Veröffentlichungstext kann unter der Homepage 
der Gemeinde Waldbronn www.waldbronn.de (Startseite Link 
„Ausschreibungen“) abgefragt, oder per E-Mail a.dahlhauser@
waldbronn.de angefordert werden.

Christian Stalf 
Bürgermeister

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Do, 04.04.2024 Energieberatung der Verbraucherzen-
trale in Waldbronn – für Mieter und 
Eigentümer!
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn

Mi, 10.04.2024
20:00 Uhr

Öffentliche Informationsveranstal-
tung: „Organspende, Organtransplan-
tation – irreversibler Hirn-Funktions-
ausfall“
Veranstaltungsort: Pfarrsaal Ernst-Kneis
Veranstalter: „Ökumenisches Bildungs-
werk Waldbronn-Reichenbach in 
Kooperation mit den Kolpingsfamilien 
Reichenbach und Busenbach“

Do, 11.04.2024
19:00 Uhr

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
RHEUMA-LIGA, ARBEITSGEMEIN-
SCHAFT WALDBRONN
Veranstaltungsort: Restaurant La Cigogne
Veranstalter: Rheuma-Liga Arbeitsge-
meinschaft Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veranstal-
tungskalender

Inhalte der Seite 
wurden aufgrund 

§55 Abs. 3 der 
Kommunalwahlordnung 

(KomWO) aus der 
Online-Ausgabe entfernt
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Bürgerbüro Waldbronn 

 

 
 

 

 

Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Terminvereinbarung erforderlich:erforderlich:       Terminvereinbarung Terminvereinbarung Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über 
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über Buchung über www.waldbronn.de
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 

www.waldbronn.dewww.waldbronn.de > Startseite Button „Terminvereinbarung“ > Bürgerbüro auswählengerbüro auswählengerbüro auswählen Buchung über Buchung über   

- An-, Ab- und Ummeldung Wohnsitz 
- 

, Ab und Ummeldung Wohnsitz
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten) 

- 
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten)
Einbürgerung 

- 
Einbürgerung
Personalausweis 

- Reisepass 

 

Öffnungszeiten:  Montag - Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr     
   Donnerstag  07.00 – 18.00 Uhr     
   Freitag   07.00 – 12.00 Uhr 
 

An unserem An unserem InfopointInfopoint erhalten Sie während den Öffnungszeiten ohne Termin: InfopointInfopointInfopoint

- An- und Abmeldung Hund 
- An-, Ab- und Ummeldung Gewerbe (Abgabe der 

Unterlagen) 
- Aufenthaltsbescheinigung/Meldebescheinigung 
- Ausgabe Ausweisdokumente 
- Auskunftssperre 
- Beglaubigung von Kopien 
- Fischereischein (Abgabe der Unterlagen) 
- Führerscheinangelegenheiten 
- Führungszeugnis 
- Gewerberegisterauskünfte 
- Gewerbezentralregisterauskunft 
- Haushaltsbescheinigung 
- Informationsbroschüren   

      
      

- Karlsruher-Kinderpass / -Seniorenpass 65+ 
- Landesfamilienpass/Gutscheine 
- Lebensbescheinigung 
- Staatsangehörigkeitsausweise 

 

Anträge für: 

- Befreiung Rundfunkbeitrag 
- Bildung u. Teilhabe 
- Grundsicherung 
- Schwerbehindertenausweis 
- Wohngeld 
- Auskunft aus dem Verkehrszentralregister 

 

Telefon:   07243/609 – 111 
 
Email:   buergerbuero@waldbronn.de 
Anschrift:  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 

Wir sind für Sie da  
Frau Barbagallo-Schierl (Teamleitung) 
Frau Becker 
Frau Kutterer 
Frau Schulz 
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn:  06.04.
1,1-cbm-Container:  13.04.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  12.04.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  08.04.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund), 12.07.2024 
 von 8.00 bis 9.00 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße), 11.07.2024 
 von 11.40 bis 12.10 Uhr
Reichenbach (Kurhaus Parkplatz, nur wenn Zufahrt möglich)
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str., 20.04.2024 
 von 14 bis 16 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot:
Sa., 20.04.2024 (9 bis 13 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111

Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag,  10 bis 15:45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Gemeinde Waldbronn  
– für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schneider 
im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg an je-
dem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr eine 
kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-Ort-Be-
ratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

SolarHub

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER 

DENKT AN DIE UMWELT

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Lieblingsbücher
Über 70.000 Bücher erscheinen allein in Deutschland jedes Jahr.
Um unseren Mitgliedern einen Überblick zu verschaffen, haben 
wir Jens Puchelt von der Buchhandlung LiteraDur eingeladen, 
uns am
11.04.2024 um 15:00 Uhr 
 in der Gelateria Michelino am Rathausmarkt 
die Lieblingsbücher des LiteraDur-Teams vorzustellen.
Freuen Sie sich auf einen Streifzug durch ernste, nachdenkliche, 
unterhaltsame, lustige und spannende Literatur der letzten zwei 
bis drei Jahre. Und das eine oder andere Sachbuch wird gewiss 
auch dabei sein.
Weitere Anmeldungen nehmen wir unter der E-Mail
snw.info@arcor.de oder der Tel. Nr. 3439844 gerne entgegen.
Renate Bernhardt

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

Freie Wähler Waldbronn

Bleiben Sie uns auch während der Karenzzeit im Amtsblatt 
verbunden!

 
Verbinden Sie sich mit uns über Homepage, Facebook, 
Instagram oder abonnieren Sie unseren Newsletter! - 
#gutfuerwaldbronn Plakat: Désirée Fuchs
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Internationaler Tag des Waldes: Landrat und Bürgermeisterin 

setzen Zeichen für die Bedeutung der heimischen Wälder. 
Mehlbeere als Baum des Jahres symbolisch in Marxzell ge-
pflanzt

• Das Landratsamt Karlsruhe schult Eltern nach einer Tren-
nung für die Stärkung der Kinder

• Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe informieren in 
Ettlingen zum Thema „Patientenverfügung“

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Feuerwehr Waldbronn

FREIWILLIGE FEUERWEHR WALDBRONN

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 2024

Liebe Feuerwehrkameradinnen,
Liebe Feuerwehrkameraden,
Liebe Gäste,
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Waldbronn laden wir Sie und Euch recht herzlich ein.
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 26. April 2024 
um 19:00 Uhr im Kurhaus Waldbronn, Etzenroter Straße 2, statt. 
Bereits vor der Versammlung werden wir ab18:00 Uhr einen klei-
nen Imbiss anbieten.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Berichte
4.1. Feuerwehrkommandant
4.2. Schriftführer
4.3. Jugendfeuerwehrwart
4.4. Kassenverwalter
4.5. Kassenprüfer
5. Feststellung der Jahresrechnung
6. Grußworte der Gäste
7. Beförderungen
8. Ehrungen
9. Bekanntgaben durch die Feuerwehrführung
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag, den  
12. April 2024 beim Feuerwehrkommandanten einzureichen.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Anzugsordnung: Dienstanzug A1
Ebenfalls herzlich eingeladen sind alle Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung sowie alle Mitglieder der Altersabteilung und 
Jugendfeuerwehr.
Euer Feuerwehrausschuss
der Feuerwehr Waldbronn

Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt
Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr auto-
matisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetz-
lichen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater In-
formationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen ver-
weist er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehen-
de Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffent-
lichung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.
Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Ein-
willigung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläums-
datum vorliegen.
Davon unberührt bleibt die Weitergabe der Jubilare an die 
örtliche Presse (BNN).
Ihre Gemeinde Waldbronn

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.

In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlingen 
vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder sich 
telefonisch oder virtuell beraten lassen. 

Unsere Sprechzeiten: 
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 13.00 Uhr 

Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de
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Wir lesen euch was vor:

 
 Plakat: Trägerverein Kinder- und  

Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Flying Fingers

 
Plakat:  
Musikschule 
Ettlingen

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 29.02.2024
Reichenbach 5.883
Busenbach 5.785
Etzenrot 2.247
Gesamt 13.915
Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot: Härtebereich 2/11 - 12° dH
Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15,  Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule,  Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15,  Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule,  Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3,  Tel. 69779
Kernzeit Waldschule,  Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a,  Tel. 69091
Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b,  Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35,  Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24,  Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a,  Tel. 1851371
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22,  Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a,  Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15,  Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24,  Tel. 6529507
TigerBär Waldbronn,  Tel. 945450
TigerVilla Waldbronn,  Tel.945450
Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern,
Kinder und Jugendliche,  Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen,  Tel. 34583-10
Familienpflege,  Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung,  Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn,  Tel. 515 5815
Caritas-Sozialstation, Albtal,  Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum,  Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis 
Karlsruhe, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, 
Familien- und Lebensberatung, Schwangerschafts- und
Schwangerschaftskonfliktberatung, Beratung f. ältere Men-
schen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, 
Hospiztelefon  9383200 (info@hospizverein-kmw.de)
Frauen Notruf + Wildwasser,  Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon:  29834
Telefonseelsorge,  Tel. 0800/1110111 oder 1110222 
 (= rund um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf,  Tel. 01803 343434 
(bundesweiter Notruf/Info-Telefon des Weißen Rings für Kri-
minalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD), 
 Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg,  Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker,  Tel. 07202 942632 
 (donnerstags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung u. 
Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr,
 Tel. 0721 811424 
 (in dringenden Fällen über die Telefonseelsorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen,  Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker,  Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale  Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. Min.) 
Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Ehrenamt Börse Waldbronn aktiv, Telefon 67730 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt 
erleben,  Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen,  Tel. 08000116016
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Es musizieren Schülerinnen und Schüler der Blockflötenklassen 
Kirsten Christmann, Barbara Kuon, Elke Schuler, Ulrike Sparn 
und Uli Enters. Der Eintritt ist frei.
Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch telefo-
nisch (07243/101-312) und per Mail (musikschule@ettlingen.de) 
zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ostergrüße aus dem TEV
Unsere Tagesmütter haben in 
den vergangenen Wochen mit 
den Tageskindern gesungen, 
gebastelt, Geschichten über 
den Frühling und Ostern ge-
lauscht, das Erwachen der 
Natur genossen und wieder 
viele Ausflüge unternommen. 
Tagesmutter Maya Heidt gibt 
uns hier einen kleinen österli-
chen Einblick und einen Früh-
lingsgruß: Sie hat mit ihren Tageskindern Osterkörbchen gestaltet 
und Ostereier bemalt.
Haben Sie auch Interesse als Tagesmutter tätig zu werden? 
Selbständig in ihren eigenen Räumen? Wir beraten Sie um-
fassend rund um die selbständige Kindertagespflege und zur 
Kindertagespflege im Anstellungsverhältnis in einem unserer 
TigeR-Häuser. Melden Sie sich gerne telefonisch unter 07243 
945450 oder www.tev-ettlingen.de

Kindergarten
St. Bernhard

freie FSJ -Stelle
Wir freuen uns über Untersützung!

 
 Plakat: Heinrichs

 
Ostergruß Foto: Maya Heidt

Kinderhaus WaldSchatz

Ausflug der Waldgeistergruppe zur LiteraDur Waldbronn
Heute Vormittag machten wir uns, gemeinsam mit dem klei-
nen Wir, auf den Weg zur örtlichen Buchhandlung LiteraDur am 
Rathausmarkt. Dort angekommen, erwartete uns Sven Puchelt 
bereits und öffnete uns die Tür zur Buchhandlung. Nach der 
Begrüßung bestaunten dann alle erst einmal die vielen Bücher 
und andere Kleinigkeiten und überreichten ihm unser Plakat, auf 
dem wir einige unserer Lieblings-(bilder-)bücher verewigt hatten. 
Wir waren ganz gespannt, ob er auch tatsächlich alle kannte, 
und ja, dem war natürlich so. 
Nachdem schließlich gemeinsam überlegt wurde, was denn der 
Unterschied zwischen einer Bücherei und einer Buchhandlung 
ist, erzählte uns Herr Puchelt, dass das Geschäft aktuell über 
6.000 Bücher verfügt. Dann zeigte er uns einen wahren (Buch-)
Schatz: ein Buch über Schmetterlinge in altdeutscher Schrift, 
das bereits 180 Jahre alt ist … Im hinteren Teil des Buches gab 
es handgemalte Bilder der verschiedenen Schmetterlinge zu be-
staunen. 
Einer spannenden und lustigen Geschichte über den Eisvogel 
Pips, der seinen ersten Flug wagte, lauschten wir ebenso ge-
spannt. Als Nächstes präsentierte er uns ein Buch ohne Text, ein 
sogenanntes „Mitmachbuch“. Hierbei musste man überlegen, 
welches Geräusch wohl zu dem gezeigten Bild passen würde. 
Dies hat für einige Lacher gesorgt und die Kinder haben es sich 
sofort für das Kinderhaus gewünscht. 
Zum Abschluss durften sich alle noch umsehen und wir konnten 
uns mit Sven Puchelt über verschiedene Bücher austauschen. 
Es war ein toller Vormittag, der viel zu schnell vorbei war, und es 
kam der Wunsch auf, dass wir dies nun öfter machen. Schauen 
wir mal, was möglich ist.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die LiteraDur, 
dass uns dies ermöglicht wurde! Und ein ganz besonderes Dan-
keschön an Sven Puchelt, der einen mitnimmt in eine andere 
Welt, indem er so mitreißend vorliest und seine Begeisterung 
einfach ansteckend ist. (Er ist auch seit Jahren im Umkreis für 
die Erzieherabende bekannt, bei denen er nach Ladenschluss 
verschiedene Bücher vorstellt.)

Partnerschaften

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung für das Jahr 2023 findet
am Donnerstag, 18.4.2024, um 19.00 Uhr
im Vereinshaus des Schwarzwaldvereins, Stuttgarter Straße 
34, 76337 Waldbronn statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Aktivitäten / Ausblick
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge sind spätestens 7 Tage vorher schriftlich beim Vorstand 
einzureichen.
Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere Mitglieder und alle 
Freunde unserer Partnerschaft herzlich ein und freuen uns sehr 
auf Ihr Kommen.
Felicitas Naß, Vorsitzende

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
„Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der 
von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch 
erfüllt.“ Monatsspruch April, 1. Petrus 3,15
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 7. April Quasimodogeniti
10.00 Uhr Hausgottesdienst
Unsere Hausgottesdienste erhalten Sie per Mail (für die Aufnahme 
in den Verteiler bitte melden bei andreas.waidler@kbz.ekiba.de), 
über die Homepage (www.ev-kirche-waldbronn.de) oder als Aus-
druck im „gläsernen“ Briefkasten am Eingang zur Kirche.

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit 
wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die 
Auferstehung Jesu Christi von den Toten. (1. Petrus 1,3)

Dienstag, 9. April
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring 4

Freitag, 12. April
19.00 Uhr Regio-Jugendgottesdienst

Sonntag, 14. April Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst
Im Anschluss Gemeindeversammlung

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 8. April, 19.00 Uhr
Probe Projektchor und Konfi-Eltern, Dienstag, 9. April, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre Mittwoch, 
10. Januar, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfi-Zeit, mittwochs, 16.15 Uhr
Frauentreff, Donnerstag, 11. April, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr

Gemeindeversammlung der evangelischen Kirchengemein-
de Waldbronn,
Sonntag, 14.04.24 im Anschluss an den Gottesdienst um 11.00 Uhr
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Pfarrerstellenwechsel
3. Information über den Strategieprozess ekiba 2032
4. Baumaßnahmen am Gemeindezentrum
5. Information aus den Gruppen und Kreisen / Gemeindefest / 

40 Jahre Gemeindezentrum
6. Aussprache
7. Aktuelles aus der Gemeinde
8. Verschiedenes
Konkrete Fragen zum Strategieprozess und zu Baumaßnahmen 
reichen Sie bitte bis spätestens 5. April beim Vorsitzenden der 
Gemeindeversammlung ein.
gez. Manfred Czychi, Vorsitzender der Gemeindeversammlung

Gemeindebrief
Der nächste Gemeindebrief ist in Vorbereitung. Beiträge aus den 
Gruppen und Kreisen bitte an klein.partner@t-online.de bis zum 
Freitag, den 12. April 2024.

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist bis einschließlich 19. April nicht besetzt.
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da: Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Organspende

Mitwirkende:
Dr. Stefanie Bientzle
Lt. OÄ Anaesthesie und Intensivmedizin
SRH-Klinikum Karlsbad, Transplantationsbeauftragte

Dr. Maren Springmann
Fachärztin für Neurologie am Städtischen Klinikum Karlsruhe

Dominik Kiefer
Transplantat-Empfänger aus Waldbronn

Pfarrer Andreas Waidler
Ev. Kirchengem. Waldbronn, Notfallseelsorger

Pfarrer Torsten Ret
Kath. Kirchengem. Waldbronn-Karlsbad, Notfallseelsorger

Dr. Jürgen Kußmann
Tagesleitung und Moderation

I n f o r m at i o n  u n d 
P o d i u m s d i s ku s s i o n
Mi 10.04.2024 | 20:00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn • www.kkwk.de

Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis
Busenbacher Str. 6 76337 Waldbronn

Veranstalter:
Ökumenisches Bildungswerk Waldbronn-Reichenbach
in Kooperation mit den Kolpingsfamilien Busenbach und Reichenbach

 
 Plakat: M. Bartberger

Glaube mal(t) anders - Angebote

Termin und Ort Thema Anbieter/Anmeldung

09.04. um 19 Uhr 
kath. Kirche 
Spielberg

Berührt im Wort. 
Bibliolog zu 
„Der Engel besucht 
Maria“

Elisabeth Weickenmei-
er und Ruth Fehling, 
Anmeldung bis 08.04.

Online-Anmeldung über unsere Homepage kkwk.de - alterna-
tiv digital über das Pfarrbüro in Karlsbad (Katja Feißt: karlsbad@
kkwk.de). Geben Sie bitte Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und die Veranstaltung an, an der Sie teilnehmen möchten. Wir 
melden uns dann bei Ihnen.

Fronleichnam 2024 – mit dem Herrn neue Wege gehen
Denk- und Planungstreffen 
Do 11. April
18.00 Uhr
Pfarrer Benz-Haus Langensteinbach
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Torsten Ret
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Gott und die Welt

 

 
 

Donnerstag,
18. April 

09.00 Uhr 
 

Kath. Pfarrzentrum 
Reichenbach 
Busenbacher Str. 6 

In Gemeinschaft lecker 
und üppig frühstücken 
und miteinander ins 
Gespräch kommen. 

 

Anmeldungen zum Fahrdienst bei Wally Anderer, Tel. 07243 61027  
Bitte melden Sie sich für das Frühstück an! 
 Plakat: M. Bartberger

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 6523-47;
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Teresa Ostertag, Tel. 0151 25861041 
t.ostertag@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel. 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Gemeindeassistent Pious Joseph, Tel. 2199413, 
p.joseph@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel. 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Die Büros in Busenbach und Etzenrot sind vom 8. bis 12. 
April geschlossen.
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00

Das Büro in Karlsbad ist am Do., 4. April geschlossen.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf; Tommaso Tenconi, BFD
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 06.04.2024
Alle Gemeindemitglieder sind herzlich zur Mitfeier der Erst-
kommunionen eingeladen!
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
10:00 Reichenbach Feierliche Erstkommunion für Kinder aus 
Karlsbad u. Reichenbach
12:00 Reichenbach Taufe von Arthur Bazot, Auerbach
18:30 Busenbach Vorabendmesse
WEISSER SONNTAG, 07.04.2024
10:00 Reichenbach Feierliche Erstkommunion für Kinder aus 
Busenbach u. Etzenrot
14:30 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:00 Etzenrot Stunde der Barmherzigkeit

Mo, 08.04.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di, 09.04.2024
18:30 Busenbach Hl. Messe/
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit, anschl. Komplet (ca. 19:40 Uhr)

Mi, 10.04.2024
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
18:30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. gestaltete eucharisti-
sche Anbetung mit Stille

Do, 11.04.2024
15:30 Ittersbach Hl. Messe im Seniorenheim

Fr, 12.04.2024
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16:00 Spielberg Wortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30 Spielberg Hl. Messe

Sa, 13.04.2024
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse

DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT, 14.04.2024
10:00 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum
10:00 Reichenbach Hl. Messe
10:30 Busenbach Kinderwortgottesdienst in der Kita Don 
Bosco
14:00 Reichenbach Taufe von Anton Bauer, Reichenbach; Leon 
Dafky, Reichenbach; Philipp Gründig, Dettenheim

Segen gefällig? - Segnungsgottesdienst in Spielberg
Fr., 05. April, 18.30 Uhr
Kirche Spielberg
Segen = benedicere = Gutes sagen; segnen ist etwas sehr 
Schönes, denn wir alle sind von Gott gesegnet und durch Tau-
fe und Firmung dürfen wir ebenfalls segnen. Das ist nicht nur 
Priestern oder pastoralen Mitarbeitern vorbehalten. Außerdem 
ist es immer Gott, der auch durch uns segnet.
Es besteht die Möglichkeit des Einzelsegens – wir lassen uns 
Zeit dafür – nur wer möchte – sonst einfach das Lied/die Mu-
sik genießen und vlt. in Gedanken liebe Menschen segnen oder 
Menschen, mit denen es gerade schwierig ist. Nach dem per-
sönlichen Segen sprechen wir für alle noch ein allgemeines Se-
gensgebet und das Vaterunser.

NEU - Kerzengebet in Spielberg
Wir gestalten auf Wunsch in der katholischen Kirche Spielberg 
ein ca. 30-minütiges Kerzengebet.
Mit Musik und Texten umrahmt, ist ein Kerzenritus Zentrum des 
Gebets.
Kontaktaufnahme für das Anliegen und den Wunschtermin bitte 
an das Team Kerzengebete. Gerne auch kurzfristig, wenn es der 
Anlass verlangt.
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Kontakt:
Team Kerzengebete
E-Mail: kerzengebet@sewk.de
Tel.: bei Bedarf 07202 2146

 
 Plakat: M. Bartberger

Angebot für Kinder und Jugendliche
Erwachsenen-Treff (ET-ET)
So., 07. April
16.00 Uhr
Ort:
Pfarrheim Etzenrot
Wir gehören zwar immer noch zu den JUNGEN in der Kirche 
und fühlen uns auch jung, aber wirklich junge Erwachsene sind 
wir halt auch nicht mehr ganz. Eben ET-ET: sowohl erwachsen 
als auch jung. Alle 6 Wochen treffen wir uns mit Pfarrer Torsten 
Ret, um über Gott und die Welt, kirchliche, gesellschaftliche, 
politische oder andere Themen zu sprechen und durch vielfäl-
tige Aktionen Kirche als lebendige Gemeinschaft von Gleichge-
sinnten zu erleben. Wer möchte, Zeit und Lust hat, ist herzlich 
willkommen.

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Wir sagen Danke!
Häuser bauen in Kerala/Indien
Für den überaus großen Zuspruch am Gottesdienst und unse-
rem Solidaritätsessen möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
Der Gottesdienst stand im Zeichen eines Häuserbaus für völlig 
verarmte Menschen in der Küstenregion von Kerala/Südindien, 
der Heimat unseres Gemeindeassistenten Pious Joseph. Er hat 
den Gottesdienst maßgeblich mitgestaltet. Das anschließende 
Solidaritätsessen im Pfarrzentrum war ein großer Erfolg. Das 
original indische Essen war sehr nachgefragt. Wir möchten uns 

an dieser Stelle bei allen bedanken, die zum Gelingen dieser 
Aktion beigetragen haben, sei es durch die Gestaltung des Got-
tesdienstes oder durch die tatkräftige Unterstützung beim Ser-
vice und in der Küche – namentlich möchten wir hier Sabi, die 
Gattin unseres Gemeindeassistenten Pious Joseph, erwähnen, 
die uns engagiert beim Kochen der indischen Gerichte angelei-
tet hat. Vielen Dank auch für die tollen Kuchen- und zahlreichen 
Geldspenden. Außerdem möchten wir uns bei der Bäckerei 
Nussbaumer bedanken, die uns auch dieses Jahr die Brötchen 
gespendet hat, sowie bei der Firma Blumen Kraft für die fairen 
schönen Rosen. Ein herzliches Dankeschön gilt der Gruppe 
„Wegzeichen“, die wieder durch ihre Liedbeiträge den Gottes-
dienst bereichert hat.
Wie bereits ausführlich berichtet, wird der Erlös unserer dies-
jährigen Fastenaktion für den Häuserbau durch den Orden der 
Karmeliter in Alleppey/Kerala für verarmte Fischerfamilien ver-
wendet. Falls Sie an unserer Veranstaltung nicht teilnehmen 
konnten, das Projekt jedoch unterstützen wollen, hier nochmals 
unser Spendenkonto:
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Eine-Welt-Kreis
IBAN: DE 41 6609 1200 0009 7022 10
BIC: GENODE61ETT
Verwendungszweck: Kerala

Vorankündigung
Sobald es das Wetter zulässt, werden wir mit unserem Marktver-
kauf nach Ostern starten. Hier haben Sie die Möglichkeit, unsere 
fair gehandelten Waren, wie z.B. Kaffee, Tee, Schokolade, Nu-
deln, Olivenöl, Honig, Gewürze etc., zu erwerben.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Eine-Welt-Kreis Waldbronn/Karlsbad

Erstkommunion

Termine
Fr., 05. April, 10.00 Uhr
Probe für die Kinder aus Karlsbad und Reichenbach 
(EK-Feier am Sa., 06.04.2024) - Reichenbach St. Wendelin

Fr., 05. April, 15.00 Uhr
Probe für die Kinder aus Etzenrot und Busenbach 
(EK-Feier am So., 07.04.2024) - Reichenbach St. Wendelin

Sa., 06. April, 10.00 Uhr
Feierliche Erstkommunion für Kinder aus Karlsbad 
u. Reichenbach
Reichenbach St. Wendelin

So., 07. April, 10.00 Uhr
Feierliche Erstkommunion für Kinder aus Busenbach 
u. Etzenrot
Reichenbach St. Wendelin

Gratulation
Allen Erstkommunionkindern gratulieren wir zu ihrem Festtag 
und wünschen ihnen, dass sie auf ihrem weiteren Glaubensweg 
jeden Tag neu erleben dürfen, dass Gott / Jesus mit ihnen geht.
Die Namen der Kinder können Sie im aktuellen Pfarrblatt nach-
lesen.

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Ministranten SEWK

 
Plakat: 
Kiki-
Team

Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
So 14. April, 16.00 - 17.30 Uhr
KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung: E-Mail: fabienne@k-axtmann.de
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- oder 
sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe. Es wird gespielt, 
gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der Bibel gehört und 
alles, was uns noch so einfällt. Gerne darfst auch DU Ideen ein-
bringen, die wir dann nach Möglichkeit berücksichtigen!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling, Nicole Heller, 
Lukas Münch

Kinder- und Familienzentrum

 
Plakat: 
M. 
Bart-
berger

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Altenwerk Reichenbach - Seniorennachmittag im März
Gut besucht war der Seniorennachmittag am 21.03.24 im kath. 
Pfarrzentrum der St. Wendelinskirche. Herr Gerold Franke und 
Herr Friedbert Kern, vom Ortsverband NABU Waldbronn/Karls-
bad waren Gäste und referierten zu unserem Thema „Die Natur 
erwacht“. Herr Franke stellte mit tollen Bildern den Besuchern 
die aufbühende Natur mit den Insekten und Schmetterlingen 
pünktlich zum Frühlingsanfang anschaulich dar. Großes Interes-
se fand auch der Vortrag über die Situation der Schwalben. Es 
wurde in der Seniorengemeinschaft lebhaft diskutiert. Und dass 
der Mittag gefallen hat, merkte man an den freiwilligen Spenden 
an den NABU Ortsverband.
Wally Anderer

 
 Foto: Altenwerk Reichenbach

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

 
 Plakat: Kigo-Team



21Nummer 14
Donnerstag, 04. April 2024  AMTSBLATT

Kolpingsfamilie Busenbach

Auferstehungsweg
Wir gehen den Auferstehungsweg,
am Freitag, den 5. April 2024, Treffpunkt 18.30 Uhr an der 
Kapelle Maria Zuflucht, Hellenstraße, Busenbach.
An mehreren Stationen wird in Wort und Gesang die Osterfreude 
zum Ausdruck gebracht.
Der Abschluss findet in der Bücherei unter der Pfarrkirche St. 
Katharina Busenbach statt, mit Bewirtung.
Herzliche Einladung

Waldbronner Erzählcafé

 
Plakat: Ba

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 04.04. - 10.04.2024
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
 17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
 13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Frühlings-Cupcakes
 18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder-Treff: Kresse-Häuschen
 18:30 - 21:00 Offener Treff
Papperlapapp: Sicherheits- und Selbstbehauptungstraining 
für Grundschulkinder ab 13. April.
Infos und Anmeldung auf der Homepage / im Jugendtreff.
Freizeit in den Pfingstferien: 23. - 30.05. bei Malmedy / Belgien
Alter: 13-18 Jahre, Infos und Anmeldung auf der Homepage / im 
Jugendtreff. Anmeldeschluss: 10. April.

 
Plakat:  
Jugendtreff Waldbronn

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zu unserer Mitgliederversammlung für die Jahre 2022 und 2023 
am Freitag, 12.04.2024 um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Etzen-
rot, laden wir hiermit recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
4. Vorsitzende
5. Schriftführer
6. Kassier
7. Kassenprüfer
8. Bereitschaftsleitung
9. Jugendleitung
10. Entlastung des Vorstandes
11. Neufassung der Satzung
12. Ehrungen
13. Verschiedenes
Die Satzung kann in der Zeit vom 28.03.2024 bis 11.04.2024 
beim 2. Vorsitzenden Gerhard Becker, Hohbergstr. 4, eingese-
hen werden.
Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis spätestens 05.04.2024 
bei der 1. Vorsitzenden Annerose Ochs schriftlich einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
Annerose Ochs
1. Vorsitzende

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Save the date:
27.04. Häuschenputz
01.05. 1. Mai-Radtour mit Grillfest

Termine der DLRG-Jugend:
06.04. Bowling
21.04. Lasertag

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

In eigener Sache
Unsere Aufgabe im Hospizver-
ein ist es, Menschen am Ende 
ihres Lebens zu begleiten, ih-
nen Aufmerksamkeit, Zeit und 
Herzenswärme zu schenken. 
Dazu kommen wir nach Hau-
se, ins Heim oder ins Kranken-
haus.
Unsere Begleitung gilt den Hil-
fesuchenden unabhängig von 
Herkunft und religiöser Über-
zeugung. Unsere Hilfe ist eh-
renamtlich, unentgeltlich und 
unterliegt der Schweigepflicht.
Die Sterbebegleitung ist aus-
drücklicher Bestandteil des Versorgungsauftrages der sozialen 
Pflegeversicherung.
Alle Hospizvereine werden mittlerweile, abgesichert durch das 
„Hospiz- und Palliativgesetz“, finanziell von den Krankenkassen 
gefördert. Dabei ist jedoch keine Vollfinanzierung beabsichtigt. 
Ein Teil der Aufwendungen ist weiterhin durch Spenden zu er-

 
 Foto: Hospizverein KMW e.V.
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reichen, um so sicherzustellen, dass die hospizliche Betreuung 
auch zukünftig vom Charakter des Ehrenamts geprägt bleibt.
Unsere Bitte:
• Werden Sie Mitglied mit einem Jahresbeitrag  

von 30,- EUR. (kein weiteres Engagement erforderlich)
• Unterstützen Sie uns durch Ihre Spende
Unser Hospiztelefon 07243 93 83 200
Unser Spendenkonto IBAN: DE 31 6609 1200 0169 202 303 
Volksbank Ettlingen
Unsere E-Mail-Adresse Info@ hospizverein-kmw.de
Unsere Homepage www.hospizverein-kmw.de
Gern sind wir für Sie da, beraten und begleiten. Informieren Sie 
sich auf unserer Homepage oder rufen uns einfach an.
Ihr Team vom ambulanten Hospizdienst

Lions Club Waldbronn

Lions Basar am Samstag, den 27.04.2024 im Eistreff Wald-
bronn
Unter dem Motto „Stöbern – Staunen – Gutes tun“ veranstal-
tet der Lions Club Waldbronn am 
Samstag, den 27.04.2024 seinen 21. Basar im Eistreff Wald-
bronn.
Wie in den Jahren davor, erbittet der Lions Club hierzu wieder 
Sach-Spenden, um ein möglichst großes und gutes Angebot 
bieten zu können.
Gut erhaltene und von anderen nutzbare Gegenstände aus den 
Bereichen, von denen Sie sich trennen wollen, nehmen wir an 
den Sammeltagen gerne entgegen:
saubere, gepflegte Kleidung (Damen, Herren, Kinder)
Mode-Accessoires, Schmuck, Tischdecken
Haushaltswaren und Porzellan
Bücher und Tonträger
Spielwaren und Kindersachen
aber auch Kunst und Kurioses
Abgeben können Sie Ihre Sach-Spenden im Eistreff Wald-
bronn am
Mittwoch, 24.04. von 14 bis 19 Uhr und am
Donnerstag, 25.04. von 12 bis 17 Uhr
Alle Erlöse kommen den sozialen Projekten des Lions Club 
Waldbronn zugute – weitere Informationen hierzu finden Sie auf 
unserer Webseite www.lc-waldbronn.de im Reiter „Projekte“. 
Bei Fragen erreichen Sie uns unter basar@lc-waldbronn.de

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von ihrer gan-
zen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel 
unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugsperso-
nen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegan-
genen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind 
transgenerationell. Der ARCHE e. V. hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, diese seelischen und körperlichen Folgen öffentlich zu 
machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen sind, nehmen 
„einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in allen Kriminalsta-
tistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 74 % der schwangeren 
Teenager … !“ 
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziolo-
ge https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1.  Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persön-

lichkeitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte 
Blockaden können gemeinsam in einem angenehmen Grup-
penrahmen gelöst werden. 

2.  Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Übertra-
gung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: 

Der Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen er-
wünschten Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe 
empfängt intuitiv die dazugehörigen Impulse über das Re-
sonanzfeld und stellt die einzelnen Handlungssequenzen für 
den Herzöffner nachvollziehbar und lösend dar.

Termine: jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zu Inhalt 
und Bedeutung der Workshops finden Sie auf www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com oder nehmen Sie Kontakt auf zu Frau Ste-
fanie Longin in Reichenbach unter der Nummer 0176-42031741.

Filme
Maikäfer flieg - Dr. Andrea Christidis: vom Kinderschutz zur 
Kinderpornografie-Mafia
Über die Hintergründe von Kinderraub: Die Pädagogin und Freie 
Journalistin Heiderose Manthey besucht gemeinsam mit Filme-
macher Volker Hoffmann Frau Dr. Andrea Christidis, um einen 
Film zur Aufklärung des herrschenden Systems der Kindesent-
nahmen aus den Familien zu drehen. Christidis - Psychologin 
MA mit postgraduellem Studium der Kriminalistik und Forensik, 
entspricht in Deutschland der Rechtspsychologie, mit anschlie-
ßender Psychotherapieausbildung, Verhaltenstherapeutin und 
systemische Familientherapeutin – spricht zum Thema „Staat-
liche Leistungsfolgen für Familien“
Quelle: 
https://www.youtube.com/watch?v=B_O1sz-U9h0&t=961s
Aktuelles auf www.ARCHEVIVA.com.

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Vereinsausflug
Es ist wieder so weit! Von Donnerstag, 30.05. (Fronleichnam) bis 
Sonntag, 02.06.2024 möchten wir zu einem Vier-Tage-Ausflug 
in die österreichische Steiermark einladen. Unsere Unterkunft 
ist ein Vier-Sterne-Hotel im malerischen Ennstal inklusive Halb-
pension, Wellnessbereich mit Hallenbad, Sauna, Dampfbad und 
Tiefenwärme. Auf dem Programm stehen neben einer Seilbahn-
fahrt, eine Buspanoramafahrt durch die landschaftlich reizvolle 
Dachsteinregion, eine Schifffahrt auf dem schönen Hallstätter 
See, sowie eine rustikale Pferdekutschenfahrt. Musikalische Un-
terhaltung und Kulinarik kommen natürlich auch nicht zu kurz. 
Die Hin- und Rückfahrt erfolgt bequem per Reisebus. Exakte In-
formationen zu Abfahrtszeit und -ort werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Auch Nichtmitglieder sind willkommen. Kosten 450 € 
p.P. im Doppelzimmer und 505 € p.P im Einzelzimmer. Anmel-
dung und Anzahlung bis zum Donnerstag, 11.04.2024.
Anmeldung
Julian Mackert
015774682710
julian.mackert@ogv-busenbach.de
Anzahlung
250 € p.P.
Obst- und Gartenbauverein Busenbach e. V.
DE87 6609 1200 0008 0033 00
Verwendungszweck: Vereinsausflug 2024

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Hübsch und lecker

Oregano verzaubert mit Blütenpracht
Oregano (Origanum vulgare) gehört zu den wichtigsten Gewür-
zen der mediterranen Sommerküche. Wenn Sie also noch kei-
nen Dost oder Wilden Majoran, wie Oregano auch genannt wird, 
im Kräutergarten haben – im März ist ein guter Pflanztermin. Er 
gedeiht am besten an einem sehr sonnigen und warmen Stand-
ort, am höchsten Punkt der Kräuterspirale zum Beispiel. Der 
Boden sollte wie bei den meisten mediterranen Kräutern leicht, 
durchlässig und mager sein. Die winterharte Staude besticht 
mit ihrem herben Geschmack der Blätter nicht nur als typisches 
Pizzagewürz, ab Juli beeindrucken auch noch Blüten in zart-
rosa, lila oder weiß gefärbt. Während man die meisten Kräuter 
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kurz vor der Blüte erntet, entfaltet Oregano erst mit der Blüte 
sein volles Aroma. Folglich ist dann auch der beste Zeitpunkt 
für die Ernte. Sie können die geernteten Zweige mit Blüten in 
Büscheln zusammenbinden und kopfüber zum Trocknen auf-
hängen. Frisch geerntet sind Oreganoblüten perfekt zum Dekor 
von Suppen, Pasta, Pizza oder frischen Salaten geeignet – und 
sie geben Ihren Gerichten eine besondere Geschmacksnote. 
Die Blüten nicht mitkochen lassen, sondern zum Schluss frisch 
hinzugeben. So bewahren Sie das volle Aroma und die schöne 
Farbe der Oreganoblüten.

Buntblatt
Blattschmuck für Balkon und Terrasse
Es müssen nicht immer bunte Blüten sein, auch manche Blätter 
erfreuen durch Farbenpracht. Eine interessante Blattschmuck-
pflanze für draußen ist Caladium, zu deutsch Buntblatt. Man-
chem ist dieses Aronstabgewächs als Zimmerpflanze bekannt. 
Es eignet sich aber auch für die Outdoor-Kultivierung an einem 
windgeschützten halbschattigen Standort. Bei Sorten wie „Pink 
Symphony“ oder „Battle Rocket“ machen die vielfarbigen, pfeil-
förmigen Blätter, die an Anthurien erinnern, den Mangel an Blü-
ten mehr als wett. Durch starke optische Präsens lassen sie 
sich nicht so einfach kombinieren. Gut ist es, wenn man mit den 
Blättern korrespondierende Blütenfarben wählt. Mandevillen 
und Begonien bieten sich für die Kombination im Kübel an. Aber 
auch solo in einem hohen Gefäß kommen sie zur Geltung. Als 
Kombipartner kommt auch eine andere Blütenschmuckpflanze 
infrage, nämlich die Süßkartoffel, die es mit unterschiedlichen 
Laubfarben und -formen gibt. Durch ihren hängenden Wuchs 
eignet sie sich gut als Vorpflanzung.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Einsatz im Vereinsgarten
Am Samstag, den 6. April starten wir in die Gartensaison. Es 
wird viel zu tun geben, daher freuen wir uns über Helfer.
Unkraut entfernen, Rasen mähen, Grünschnitt wegbringen, Ha-
cken … da ist sicher für jeden etwas dabei. Der Arbeitseinsatz 
ist von 10 Uhr bis 12 Uhr geplant. Gerne darf das eigene Gar-
tenwerkzeug mitgebracht werden, es ist aber auch einiges vor 
Ort. Wir freuen uns auch über interessierte Nichtmitglieder. Der 
Vereinsgarten befindet sich beim Wendehammer in der St. Bern-
hard-Straße (beim Friedhof) in Etzenrot.

Rückblick Veredelungskurs
9 Interessierte fanden sich im Garten unserer Vorstandsvorsit-
zenden ein. Unter der fachlichen Leitung von Ute Ellwein wurden 
alle notwendige Schritte bei einer Veredelung erklärt und dann 
ein Apfelbaum mit sieben Sorten veredelt. Wir werden berichten, 
ob und wie gut die einzelnen Sorten anwachsen.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Bericht der JHV 2024 Teil -2-
- Bericht Zuchtwart Kaninchen/Geflügel.
Jürgen Preiss berichtete von der guten Nachzucht, so dass auf 
der Lokalschau ein guter Jahrgang gezeigt wurde.
Bei den großen Rassen sicherte sich Hubert Becker, mit Rhein-
ländern und 384 Punkten den Titel.
Jürgen Philipp folgte mit indischen Kämpfern.
Bei den Zwerghühnern siegte Ralf Scheib mit Zwerg Australorps 
mit 377 Punkten.
Bei den Tauben holte sich Arnold Trentl mit Modeneser blau ge-
hämmert den Titel. Gefolgt von Günther Anderer, der auch die 
beste Taube mit 96 Punkten zeigte.
750 Punkte war die Einzelbestleistung, die sich Ralf Scheib und 
Uwe Dietz teilten.
763 Punkte reichten Arnold Trentl mit Tauben zur Einzelbestleis-
tung.
Bei den Kaninchen holte Marco Anderer mit 382,5 Punkten den 
Titel. Gefolgt von Günther Anderer mit 382 Punkten.
Einzelbestleistung ging auch an Marco Anderer mit 669,5 Punkten.
Lisa Anderer wurde mit ihren Zwergen und 376 Punkten Jugend-

vereinsmeister.
Auf der Landesschau Geflügel präsentierten Arnold Trentl und 
Hubert Becker ihre Nachzucht des Jahres mit guten Ergebnissen.
Auf der Landeskaninchenschau in Offenburg zeigten Marco und 
Günther Anderer sowie Monika Kreuscher nochmals ihre Tiere.
- Bericht des 1. Vorsitzenden:
Arnold Trentl hob die erfolgreichen Feste hervor. Er dankte AL-
LEN, die zu diesem Erfolg beigetragen hatten.
Züchterisch sah er deutlich „Luft nach oben“.
Er würdigte wertschätzend Hubert Becker, der sich aus der 
Zucht verabschiedet. Nach unzähligen Jahren in der Verwaltung 
war er ein wertvoller Züchter, der mit sehr guten Ergebnissen für 
unseren Verein antrat. Er wird schwer zu ersetzen sein.
Er dankte Hubert für sein Lebenswerk, sein offenes Ohr und die 
Ratschläge, die ihm helfen und sein Engagement.
Ein erfreuliches Event sei auch die Tagung des Sondervereins 
der Lachshuhnzüchter gewesen, die aus Deutschland und Ös-
terreich angereist und der Einladung auf unsere Anlage gefolgt 
waren. Sie lobten den Verein, die Gastfreundschaft und tolle Or-
ganisation.
Fragen gab es keine.
Martin Mussger merkte an, dass die Züchter in Schutz zu neh-
men seien, da nun 2 Jahre keine Kreisschau stattgefunden habe 
und die Kosten für Melden an Schauen immens gestiegen seien.
Auf der Landesschau Geflügel/Ulm mit 3800 Tieren, waren 800 
aus Baden, was 25 % sei. Grund seien die stark gestiegenen 
Preise. Eine Meldung für 4 Tiere koste 100 bis 120 Euro!
Ohne Anfahrt, Übernachtung etc.
Arnold Trentl wies darauf hin, dass das Hobby einen schweren 
Stand habe. Er hoffe auf eine Stärkung der Regionalität und eine 
gute Mischung der Altersstruktur.

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Hauptversammlung 2024
Sehr geehrte Mitglieder,
wir laden Sie herzlich zur Mitgliederversammlung 2024 ein.
Termin: Donnerstag, 11. April 2024
Ort: Nebenzimmer des Hotels Krone
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vereinsverwaltung
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Beitragsanpassung
6. Vorschau auf 2024
7. Verschiedenes
Anträge können bis zum Versammlungsbeginn bei der Vorstand-
schaft abgegeben werden.
Über möglichst zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen.
Der Vorstand

Tipp für Autoren

Überschrift ausspielen
In Artikelstar können Sie über den Schieberegler bei „Neuer 
Artikel“ selbst bestimmen, ob Ihre eingestellte Überschriften 
im Printmedium ausgespielt werden sollen oder nicht.
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Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Einladung zum Frühjahrskonzert

 
 Plakat: Melanie Röper

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Derbyniederlage gegen Spielberg
Die 1. Mannschaft des TSV war vor dem Lokalderby gegen den 
SV Spielberg auch aufgrund der angespannten Personalsitua-
tion krasser Außenseiter, doch in der Anfangsphase des Spiels 
zeigte unsere Elf erfrischenden Kombinationsfußball, der durch-
aus zur Führung hätte führen können, wäre da nicht die allzu be-
kannte Abschlussschwäche. Die Spielberger Defensive konnte 
das eigentlich fällige Gegentor vermeiden, dann fand die Rolf 
– Equipe langsam, aber sicher zu ihrem normalen Spielrhyth-
mus, und als dann Fabian Geckle und David Veith per Doppel-
schlag trafen, war das Spiel nach einer halben Stunde quasi 
vorentschieden. Unsere Jungs bemühten sich weiter, doch die 
abgezockten Spielberger hatten augenscheinlich keine Mühe, 
den Vorsprung zu halten, versiebten noch einige Möglichkeiten, 
sodass es am Ende keine Zweifel gab, dass der SV Spielberg 
die Partie vor einer stattlichen Zuschauerkulisse verdienterma-
ßen für sich entscheiden konnte. Die Niederlage manifestierte 
natürlich die Rote Laterne in der Verbandsligatabelle, aber es 
geht weiter, und am kommenden Freitag wartet die nächste Auf-
gabe bei der 2. Mannschaft von Astoria Walldorf, Spielbeginn ist 
um 19 Uhr.
Die 2. Mannschaft absolvierte ihre Nachholpartie gegen die SG 
Rüppurr am gestrigen Mittwoch, am kommenden Wochenende 
ist man spielfrei.
Auch unsere Juniorenmannschaften haben am kommenden 
Wochenende aufgrund der Osterferien Pause.

Hinweis:
Im Rahmen des TSV-Sportfestes, das von Donnerstag, 09.05., 
bis Sonntag, 12.05., auf dem TSV-Gelände veranstaltet wird, 
wird auch wieder das traditionelle Elfmeterschießen für Freizeit-, 
Vereins- und Firmenteams durchgeführt. Es findet am Freitag, 
10.05. statt, Beginn ist um 17.30 Uhr, Anmeldungen sind mög-
lich per E-Mail an manuel.mess@tsvreichenbach.de

FC Busenbach e.V.

Senioren
Vorschau
Sonntag, 07.04. – 13.00 Uhr: SG Stupferich II – FC Busenbach II
Sonntag, 07.04. – 15.00 Uhr: FC Südstern Karlsruhe – FC Bu-
senbach

Jugendabteilung

Trainieren bei den Profis – U11 & U10 des FCB zu Gast bei 
der TSG Hoffenheim
Ganz im Zeichen des Teambuildings durften unsere Spieler der 
E-Jugend zum Auftakt der Osterferien eine Trainingseinheit der 
besonderen Art absolvieren. Am Montagnachmittag reisten 
knapp 20 Spieler mit ihren TrainerInnen und einem kleinen Fan-
club zum AOK Campus der TSG Hoffenheim, wo man herzlich 
begrüßt wurde. Zur Einstimmung erhielt das Team eine Führung 
durch das auf dem Campus befindliche Dietmar-Hopp-Stadion, 
in dem heute noch die U17, U19 und die 1. Bundesligamann-
schaft der Damen ihre Heimspiele bestreiten. Nachdem man die 
VIP-Räume und die Kabinen in Augenschein genommen hat-
te, durfte auf den Zuschauerrängen Platz genommen werden. 
Dort gab es Gelegenheit zum Stellen von Fragen und ein erstes 
Gruppenbild.
Nachdem der Wissensdurst gestillt war, packten die Kids ihre 
Trainingstaschen und machten sich auf den Weg zur Soccerhal-
le, wo Coach Dennis Hardung (Trainer U10/U11 KPT TSG) be-
reits auf sie wartete. Schnell noch in die Kickschuhe geschlüpft 
und schon ging es zum Aufwärmen. In den nächsten beiden 
Stunden bekamen die Kids ein abwechslungsreiches Trainings-
programm inklusive Abschlussturnier geboten, aus dem Spie-
ler und Trainerteam gleichermaßen viele gute Impulse mit nach 
Hause nehmen konnten.
Zum Abschluss des Tages stärkte man sich dann noch beim 
gemeinsamen Abendessen, bevor man wieder die Heimreise 
antrat.
Ein herzliches Dankeschön geht an das Team des AOK Campus 
der TSG, welches dieses tolle Teamevent ermöglicht hat.

 
 Foto: privat

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN



25Nummer 14
Donnerstag, 04. April 2024  AMTSBLATT

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Nach dem unglücklichen und turbulenten 4:4-Remis in Forch-
heim, wollte unsere erste Mannschaft am vergangenen Don-
nerstag wieder zurück in die Erfolgsspur. Dies gelang auch ein-
drucksvoll, denn die unbequem zu bespielende Zweitvertretung 
des SC Neuburgweier wurde nach einer ganz starken Vorstel-
lung, auch in der Höhe völlig gerechtfertigt, mit 6:0 (4:0) besiegt. 
Emanuel Haag mit seinen Saisontoren 19 und 20, Marius Polz, 
Ferdinand Preiß, Domenico Mastrota und Jens Köhler durften 
sich an diesem (Gründonnerstag-) Abend in die Torschützenliste 
eintragen.
Nun geht es am Samstag weiter mit dem Heimspiel gegen Rüp-
purr, die Rüppurrer stehen nahezu die komplette Saison in der 
oberen Tabellenhälfte und haben gerade gegen die Teams von 
ganz vorne schon fleißig gepunktet. Das Spiel findet übrigens 
in Etzenrot statt, da die SG wegen des Neubaus des eigenen 
Sportgeländes keinen eigenen Platz derzeit zur Verfügung hat.
Die zweite Mannschaft hatte am Wochenspieltag vor Os-
tern spielfrei und konnte zuvor ihren Aufwärtstrend mit einem 
4:3-Auswärtserfolg bei der Post/Südstadt-Reserve untermau-
ern. Am kommenden Sonntag gastiert man beim Tabellenletzten 
FV Sulzbach und möchte dort, hierzu wird aber eine geschlos-
sene Leistung notwendig sein, dreifach punkten.
Vorschau, Sonntag, 7. April:
15 Uhr: TSV l - SG Rüppurr ll
15 Uhr: FV Sulzbach l - TSV ll

Maibaumstellen 2024:
Auch in diesem Jahr wird im Orstkern in Etzenrot unter Feder-
führung des TSV wieder der Maibaum gestellt. Mit dabei sind 
auch alle anderen Etzenroter Vereine, so dass wieder ein toller 
Abend zu erwarten ist.
Termin ist der 30. April um 19 Uhr, für das leibliche Wohl gegen 
eine freiwillige Spende ist gesorgt.

Info-Gaststätte:
Das Clubhaus hat am heutigen Freitag (ab 17 Uhr), am Sonntag 
(ab 14 Uhr) und am Montag (ab 19 Uhr) geöffnet. Wir freuen uns 
auf euren Besuch.

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

1 Sieg, 1 Unentschieden und 2 Niederlagen
Die Herren III spielten gegen Büchig am 22.03.2024. Busenbach 
führte nach den Doppeln mit 2:1. Danach konnte Busenbach 
mit 5:2 die Führung durch Zwick, Abdulkarim und Seelos wei-
ter ausbauen. T. Liebhold, Abdulkarim und Seelos auf 8:4 er-
höhen. Mit 2 Siegen verkürzte Büchig auf 8:6 und nun lag es 
an C. Liebhold mit einem Sieg das Spiel für Busenbach zu ent-
scheiden. Cédric setzte sich durch, Busenbach III gewann mit 
9:6. Die Herren II am 20.03.2024 Heimspiel gegen Wöschbach 
IV leider nur ein 8:8 Unentschieden. Nach den Eingangsdoppeln 
führte Busenbach 2:1. Danach konnten wir weitere Siege errin-
gen und die Führung auf 7:2 ausbauen. Doch danach kam der 
Einbruch und wir verloren alle Einzelspiele und lagen danach mit 
7:8 hinten. Das Schlussdoppel gewann, Endstand 8:8. Am Mon-
tag, 25.03.2024 war Busenbach II zu Gast in Malsch. Busen-
bach musste mit 3 Mann Ersatz antreten und verlor mit 9:4. Die 
Herren I am 22.03.2024 in Langensteinbach verloren 9:5. Nach 
den Eingangsdoppeln führte Langensteinbach mit 2:1, da ledig-
lich Wolf/Eilebrecht einen Sieg für Busenbach erzielen konnten. 
Danach konnten in den Einzeln Wolf, Eilebrecht (2 Siege) und 
Kneiding weitere Punkte für Busenbach erzielen.
Vorschau: Herren I in Spöck am 20.04.2024. Herren II am 
10.04.2024 gegen Weingarten. Herren III am 11.04.2024 in 
Grünwettersbach.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/in-
nen ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der 

Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkom-
men. Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  
Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.

--- Allgemeine Informationen ---
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

SVW Cup 2023
Im Rahmen des Vereinstrainings des SV Waldbronn e. V. wird 
der Wettkampf unter folgenden Vereinen monatlich einmal aus-
getragen:
LV7:
- SV Waldbronn e. V.
- Heidelberg Practical Pistol Club e. V.
- Practical Shooting Club e. V.
LV5:
- Black Forest Shooting Team
Geschossen wird nach der genehmigten Sportordnung des 
BDS, Bund Deutscher Sportschützen 1975 e.V.
Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde.
Ein Wettkampf besteht aus einer Präzisionsdisziplin und der da-
zugehörigen Fallscheibendisziplin.
Aus beiden Ergebnissen wird ein Hitfaktor gebildet, der dann für 
das interne Ranking verwendet wird.
Der Wettkampf gilt als offiziell anerkannter Wettkampf von den 
Landesverbänden des BDS/GSVBW Baden-Württemberg (LV7) 
und BDS Rheinland/Pfalz (LV5)
Ergebnisse können online eingesehen werden:
http://www.svw-meisterschaften.de/

Traditionelles Osterschießen...
… wieder einmal ein voller Erfolg!
Am Ostermontag kamen Schützen und Gäste des SVW zusam-
men, um die langjährige Tradition fortzuführen. Es wurde zuerst 
auf ausgeblasene Eier und anschließend auf eine Glücksscheibe 
geschossen. Aus beiden „Disziplinen“ wurden Punkte gewertet, 
um die späteren Sieger zu küren.
Bei der Jugend konnte sich Emilie Rabold mit sagenhaften 70 
Punkten den Hasenpokal sichern und für die Schützenklasse 
stieg Jenni Schneider aufs Podest, um ihren Pokal in Empfang 
zu nehmen.
Als kleines Highlight wurde die Fallplattenanlage mit Stahlha-
sen bestückt, was bei allen Teilnehmern auf große Begeisterung 
stieß.
… und es geht weiter … Unser SVW Cup startet in die nächs-
te Runde.
Also los geht’s ... meldet euch an unter: 
http://www.svw-meisterschaften.de/
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, sich 
mit uns unter info@sv-waldbronn.de in Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
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Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Jahreshauptversammlung  
der Rheuma-Liga Waldbronn
Der Sprecherrat der Rheuma-Liga Waldbronn lädt seine Mitglie-
der am Donnerstag, 11.04.2024, um 19.00 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung herzlich ein.
Sie findet in der Gaststätte „La Cigogne“ in Waldbronn-Busen-
bach statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Begrüßung
Jahresbericht des Schriftführers (Tätigkeitsbericht)
Kassenbericht (Kassierer)
Bericht Kassenprüfer
Haushaltsplan
Aussprache zu den Berichten
Entlastung des Sprecherrats
Jahresprogramm / Ausblick
Neues vom Landesverband
Verschiedenes / Anliegen der Mitglieder

Anträge zur Tagesordnung können bis zu einer Woche vor der 
Versammlung schriftlich unter der E-Mail-Adresse des Vorsit-
zenden: k.vogel@rheuma-liga-bw.de eingereicht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mitgliederversammlung des SWV Waldbronn
Der Schwarzwaldverein Waldbronn führte am 22. März 2024 
seine Mitgliederversammlung im Wanderheim durch. In sei-
nem Bericht konnte 1. Vorsitzender und Wanderwart Franz Li-
nemann auf ein erfolgreiches Wanderjahr zurückblicken. Alle 
Mittwochstreffs und alle Feste im Frühjahr, Sommer und das 
Kurparkfest konnten dank der vielen Helferinnen und Helfern 
mit Erfolg durchgeführt werden, ebenso alle 19 Wanderungen 
und zwei Radtouren. Der Vorsitzende dankte allen, die mit-
geholfen haben, ebenso den 14 Wanderführern für ihren eh-
renamtlichen Einsatz. Wegewart Christoph Linemann wies in 
seinem Bericht auf die Verlegung und Neubeschilderung eines 
Wegeabschnitts im Neubrunnenschlag hin. Naturschutzwart 
Hartmut Stech gab einen Eindruck von der Nistkastenaktion, 
bei der 8 mutwillig demolierte Nistkästen aufgefunden wur-
den! Er berichtete auch von den beiden Waldputzaktionen, an 
der sich zahlreiche Helferinnen und Helfer beteiligten. Für die 
Abteilung Wintersport berichtete Peter Herre von dem stark 
frequentierten Skibasar. Auch die Skifreizeiten konnten fast 
alle erfolgreich durchgeführt werden. Nur eine musste wegen 
Schneemangels ausfallen. Der sehr detaillierte Bericht des 
Kassenwarts Wilfried Knauer gab Aufschluss über den Stand 
der Vereinskasse und belegte, dass der Verein finanziell auf 
solider Basis steht. Die beiden Kassenprüferinnen Hildegard 
Schottmüller und Jutta Findling bestätigten die einwandfreie 
und professionelle Kassenführung und holten die Entlastung 
des Kassiers sowie des gesamten Vorstands ein.
Bei den Wahlen wurden auf weitere zwei Jahre wiedergewählt: 
Markus Müller als Schriftführer, Volker Löhle für Öffentlichkeit/
Internet, Franz Linemann als Wanderwart, Christoph Linemann 
als Wegewart, Roland Preiß als stellv. Naturschutzwart, Peter 
Herre und Petra Nürnberger als Fachwarte für Wintersport sowie 
Hildegard Schottmüller und Jutta Findling als Kassenprüferin-
nen für ein Jahr. Neugewählt als Beisitzer wurde Martin Roller. 
Da bei der Wahl des 1. Vorsitzenden der bisherige Amtsinhaber 
nicht mehr für diese Aufgabe zur Verfügung stand und bislang 
kein Kandidat als Nachfolger gefunden wurde, konnte dieses 
Amt nicht besetzt werden. Als Interim übernimmt der 2. Vorsit-
zende Werner Schottmüller satzungsgemäß die Geschäfte des 
Vorsitzenden. Eine Beitragsanpassung nahmen die Mitglieder 
einstimmig an. 2025 feiert der SWV Waldbronn sein 50-jähriges 
Bestehen. Für das Jubiläum am 2. und 3. August 2025 hat der 
Vorstand bereits einen Fahrplan erstellt.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Die Welt der Honigbiene
Eine Aktion der BUND-Familiengruppe 
für Familien mit Kindern ab dem Grundschulalter
in Kooperation mit dem NABU und dem Projekt Artenvielfalt
Habt ihr Lust, etwas über die Lebensweise der Honigbiene zu 
erfahren? Wie lebt das Bienenvolk? Gibt es einen König? Wie 
entwickelt sich eine Honigbiene? ... Viele Fragen!
Wir wollen uns treffen, um spielerisch die Welt der Honigbiene 
zu erkunden und Antworten auf die Fragen zu finden!
Am Ende gibt es eine Honigverkostung und zum Abschluss 
könnt ihr, bei einem gemeinsamen Picknick, euer mitgebrachtes 
Vesper verzehren.
Datum: So., 14.04.2024, 14.00-16.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Pforzheimerstr. Pfaffenrot,
(Pfaffenrot Industriegebiet, im Kreisel Richtung Langenalb raus-
fahren, danach sofort rechts auf Parkplatz abbiegen)
Dauer: ca. 2h
Wer möchte, bringt eine Picknickdecke und Vesper mit!
Anmeldung bitte bis 12.04.2024 bei Petra Scheib
Tel.: 07248/9266286
E-Mail: waldgefluester@freenet.de

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Naturspielgruppe & Oster-Rallye begeistern Groß und Klein

Naturspielgruppe
Letzten Dienstag starteten wir erfolgreich das erste Mal unsere 
Naturspielgruppe mit 16 Kindern.
Bei traumhaftem Wetter begrüßten wir alle Kinder mit einem Be-
grüßungslied, und dann ging es auch schon los. Der Osterhase 
hatte den Kindern einen Brief zukommen lassen und bat darin um 
Hilfe, ein Osternest zu bauen. Jedes Kind bekam einen kleinen Ei-
mer und durfte damit querfeldein Naturmaterialien sammeln. Als 
alle Eimerchen gefüllt waren, wurden diese in unseren Bollerwagen 
gepackt und gemeinsam machten wir einen Spaziergang. Dabei 
hatten die Eltern Zeit zum gemeinsamen Austausch, während die 
Kinder viel zu entdecken hatten. Besonders die großen, matschi-
gen Pfützen wurden ausgiebig mit allen Sinnen erkundet. Am Ende 
unseres Spaziergangs gestalteten die Kinder mit dem gesammel-
ten Material gemeinsam ein schönes, großes Osternest.

 
Osternest Foto: Wiesenkinder Waldbronn e. V.
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Oster-Rallye
Am Ostersonntag waren die Wiesenkinder Waldbronn im Kur-
park vertreten. Zahlreiche Familien holten Rallye-Beutel bei uns 
am Stand ab und begaben sich auf die Suche nach den bunten 
Buchstaben für unser Lösungswort.
Einsendeschluss: 04.04.2024 an 
info@wiesenkinder-waldbronn.de

Projekt Artenvielfalt

Wildkräuter sind die Helden der Biodiversität. Denn viele In-
sektenarten sind auf spezielle Pflanzen angewiesen. Fehlt die 
Hauptnahrungsquelle, haben Bienen, Schmetterlinge und Hum-
meln es sehr schwer. Wilde Pflanzen ziehen die Vielfalt regel-
recht an. Sie machen den eigenen Garten auch weniger anfällig 
für Schädlinge. Kontrolliertes Wachsenlassen lautet bei Beikräu-
tern die Devise.
Viele als Unkraut bezeichnete Pflanzen lieben Nährstoffe. Sie 
sind an eine überdüngte Argralandschaft gut angepasst. Gehen 
Sie daher generell sparsam mit Dünger um. Wenn es dennoch 
zu viel wird, können Beikräuter durch Jäten oder Ausgraben zu-
rückgedrängt werden. Meiden Sie auf jeden Fall Herbizide oder 
andere Pestizide. Viele Kräuter können Sie nach der „Ernte“ so-
gar selbst verzehren.

TOP 5 der nützlichsten Unkräuter

1 _ Löwenzahn
Die Pflanze mit den vielen Namen (Kuhblume, Milchblume, 
Butterblume) ist eine der wichtigsten heimischen Futterpflan-
zen für Insekten. Über 70 einheimische Arten von Wildbienen 
und Schwebfliegen ernähren sich vom Nektar. Und mehr als 60 
verschiedene Schmetterlinge sind auf den Gemeinen Löwen-
zahn und seine Verwandten angewiesen. Darüber hinaus ist er 
ein gutes Futter für Haustiere. Blätter, Wurzeln und Blüten sind 
auch für Menschen genießbar, wenn man es bitter mag. Sollte 
der Löwenzahn überhandnehmen, können Sie ihn durch Aus-
stechen der Pfahlwurzel entfernen. Achten Sie darauf, dass die 
„Pusteblumen“, also der Samenstand, rechtzeitig vor dem Flug 
entfernt wird.

2 _ Brennnessel
Brennnesseln sorgten oft in der Kindheit für schmerzhafte Er-
fahrungen. Schmetterlinge, wie Tagpfauenauge, Kleiner Fuchs, 
Admiral oder Landkärtchen lieben ihn, weil die Raupen reichlich 
Futter finden. Brennnesseln werden als Heilpflanze eingesetzt. 
Junge Blätter und Samen werten den eigenen Salat als beson-
dere Zutat auf oder lassen sich als Tee aufgießen. Die Pflanze 
ist sehr nährstoffreich und kann auch als natürlicher Dünger ge-
nutzt werden. Ein Sud aus Brennnesseln stärkt die Abwehrkraft 
von Kulturpflanzen. Sollten Brennnesseln im Garten überhand-
nehmen, müssen Sie an die Wurzeln ran und alle Ausläufer ent-
fernen.
# mehr über 3 _ Giersch, 4 _ Ackerwinde und 5 _Klee in der/
den nächste/n Ausgabe/n
@ Quelle: BUND Bundesverband

Kontakte:
Martina Schmidt-Schüssler: Telefon 0157-31332170 
– E-Mail: m.schuessler@posteo.de
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 
– E-Mail: klaus_roesch@t-online.de
Weitere Informationen zum Projekt Artenvielfalt unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Besuchen Sie uns auch im Internet

www.waldbronn.de

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Einladung zur Jahresfeier der CDU Waldbronn  
mit Ehrungen langjähriger Mitglieder und geselligem 
Beisammensein
Die CDU Waldbronn lädt herzlich ein zur 

Jahresfeier am Freitag, 12. April 2024, 18:00 Uhr, 
in das Wanderheim des Schwarzwaldvereins Waldbronn, 

Stuttgarter Straße 34
Alle Mitglieder in Begleitung von Partnern, Bekannten und 
Verwandten sind ebenso willkommen wie die interessierte 
Bevölkerung.
Im Mittelpunkt des Abends steht die Ehrung langjähriger Mit-
glieder. Zur Ehrung hat auch unser Bundestagsabgeordneter 
und Kreisvorsitzender Nicolas Zippelius sein Kommen zuge-
sagt.
Außerdem haben Sie an diesem Abend auch Gelegenheit, 
unsere Kandidatinnen und Kandidaten für die Kommunal-
wahlen am 9. Juni kennenzulernen. Nutzen Sie die Möglich-
keit zum persönlichen Austausch mit ihnen!
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Damit 
wir disponieren können, bitten wir Sie, Ihre Teilnahme vor-
ab zu melden (Antwort an Tel. 07243 66553 oder E-Mail 
roland.baechlein@t-online.de).
Es wäre schön, wenn Sie und gerne auch Ihre Begleitung den 
Abend zusammen mit uns verbringen.
Die CDU Waldbronn freut sich auf Ihren Besuch.

Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Frühlingsstimmung
Vorbei das Warten

frühlingsbunt
blüht der Garten

Zitronenfalter
gibt sein Stelldichein

im Sonnenschein
zaubert ein Lächeln

in mein Gesicht
ein Frühlingsgedicht

Brigitte Thiessen



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